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Rene Entdeckungen in Mittel -Afrika.
Bericht des Lieutenants Braf Bötzen .

Zur Zeit ist die einzige Deutsche private Forschungs -
EMeditton in Afrika dt« des Lieutenants Graf Götzen ,
velchc, von Osten vordringend , bis in die Grenzgebiets
zwischen unserer Ostafrikanischen Kolonie und dem Kongo¬
staate gelangt «. Graf Götzen hatte im Jahre 1891 in
Begleitung von Dr . Erhard schon einmal eine erfolgreiche
Expedition in Ostafrika durchgeführt , welche der Erforsch¬
ung des Umba -FluffeS galt .

Seine jetzige Reise war in einem weit größeren Stile
« gelegt und in wissenschaftlicher Beziehung auch viel er¬
giebiger vorbereitet . Dem entsprechend liegen als Ergeb¬
nitz anscheinend nicht unerhebliche Entdeckungen vor in
Gegenden , die vorher noch kein Weißer betreten hatte ,
Ergebnisse , die ein neues Licht werfen auf die interessante
Gestaltung des gewaltigen Seengebietes in Mittel -Afrika .
Graf GötzenS Bericht , der vor wenigen Tagen ein¬
traf , ist datirt vom 18 . Juni 1894 und kommt von Kivu -
See im Kongostaate .

Der Bericht lautet :
»Meine Reise erreicht nunmehr ihren CulminationS -

und zugleich ihren Wendepunkt wieder nach Osten und der
Heimath zu » und ich will Ihnen daher von diesem Punkte
aus kurz einige Nachrichten senden . Ich bin so ziemlich
an der Westgrenze Ruandas angelangt , und hatte das
Glück, dies ganze Land , das die Stanleysche Expedition
seiner Zeit sorgsam mied , und das auch von den Arabern
als unzugänglich betrachtet wird , zu durchziehen . Obwohl
Mine Expeditions -Truppe nur eine recht kleine war , so
stützte sie doch dem Kigere ( d . h . König ) dieses Landes ,
Luabugiri , soviel Respekt ein , daß er mich ruhig gewähren
ließ. Luabugiri ist eine merkwürdige Persönlichkeit und
wohl einer der mächtigsten , jedenfalls einer der ge-
fbrchtesten Monarchen in Mittel - Afrika . Er ist gut
sieben Fuß groß mit schönen Wahuma -Zügen , die unwill¬
kürlich an Römische Jmperatorenbüsten erinnern . Er
rrfidirt nur auf hohen Bergen , und mit diesen stolzen
Kitzen wechselt er stets seinen Aufenthalt . Alles zittert
tour ihm, und ähnlich wie der Sultan von Marocco treibt
kr seine Steuern und Einkünfte bei , indem er alljährlich
rinen meist wechselnden Theil seines Landes verwüstet . Ich
traf ihn 2500 Meter hoch aus den Höhen , die nicht weit
bou den Birunga -Bergen liegen . So heißen die Mfumbiro -
Lulkane . Der westliche von diesen Vulkanen , der Virunga -
tscha- gongo ist thätig . Schon aus weitester Ferne
gewahrtrn wir seinen gewaltigen Feuerschein . Ich habe
ihn bestiegen und Formationen und Eruptionsformen ge¬
struden, die in ihrer Eigenart und Großartigkeit Vesuv
« td Aetna weit hinter sich lassen . So viel ich weiß , ist
dies der erste Fcuerbera . der in Afrika konstatirt ist .

Dicht vom Fuße dieses BulkanS aus erstreckt sich nach
Süden der Kivu - See . Er mag nicht viel kleiner sein als
der Albert - Eduard - See und soll durch den Rufist mit den
Tanganika -See Verbindung stehen . Ich vermuthe , daß
dieser schöne Kivu -See mit dem Oso -See identisch ist .
Seine überaus malerischen Ufer sind schön felsig , ähnlich
denen der Riviera . An Westen des Sees wohnen die
Walegga , die ich noch zu besuchen gedenke. Ruanda ist
durchaus Hochplateau mit herrlichem Klima und vollkommen
gesund . Der auf dem Deutschen Gebiete liegende Thell
ist der bei Weitem werthvollere , denn der zum Kongo¬
staat gehörige trägt einen meist unwirthlichen Hochgebirgs -
charakter .

DaS mir hierüber und auch sonst vorliegende geo¬
graphische Material ist sehr ergiebig und umfangreich und
soll systematisch bearbeitet werden ; ich habe daher noch
keine weiteren Details fertig . Ich beschränke mich in
Folge dessen darauf , nur noch mitzutheileu , daß die Ria «
varongo offenbar der größte Qnellfluh de» Kagera -Nils
ist ; derselbe entspringt an den Urundi -Bergen und macht
dann einen sehr großen Bogen fast bis au die Birunga -
Vulkane .

In Ost -Rnauda liegt ein zweiter großer See , der
Mohazi -See genannt ivird . Da ich niich bald der Heimath
wieder zuwende , werde ich weitere Einzelheite « später be¬
berichten . "

(Berl . Bsztg .)

Die Wahlen zue Geneealfynode .
Karlsruhe (Land ). Gewählt : Dekan Zimmern Pos. ,

Ersatzmann Pfr . Hecht pos.
Durlach . Gewählt : Pfr . Kämmerer pos. , Ersatz¬

mann Pfr . Ulim amt ; Söllingen pos.
Eppingen . Gewählt : Militäroberpfarrer Fineaao

Karlsruhe Pos. , Ersatzmann Pfr . D 0 r f l i n g e r » Jspringen , Pos.
Neckargemünd . Gewählt : Dekan Habermehl lib . ,

Ersatzmann Pfr . R i h m ° Meckerheim lib .
Wertheini . Gewühlt : Dekan Ströbe pos. , Ersatz¬

mann Oberkirchenrath Schmidt - Karlsruhe pos.
ReckarbischosSheim . Gewählt : Dekan Einwächter

pos., Ersatzmann Pfr . Brauii - Treschklingeii pos.
Hornberg . Gewählt : Dekan Kästner pos. (?), Er¬

satzmann Pfr . Oehler lib .
Sinsheim . Gewählt : Dekan B e cke r - Michelfeld lib . ,

Ersatzmann Pfr . Schumann lib .
Müll heim . Gewählt : Dekan Ahle » lib ., Ersatzmann

Pfr . Hasenclever - Freiburg lib .
Schopfheim . Gewählt : Dekan Fischer lib . , Ersah ,

mann Dekan Ewald pos.
Lörrach . Gewählt : Dekan Ringer lib . , Ersatzmann

Pfr . Höchstetter lib .
Mosbach . Gewählt : Dekan Nüßle pos. , Ersatzmann

Pfr . Ne im old pos.
Freihnrg . - Gewählt : Pfr . Mäyer -Dinglingen pos . ,

Ersohmaiiii Pfr . Haseuclever lib .

Pforzheim . Gewählt : Dekan G eh re » - Pforzheim
pos ., Ersatzmann Pfr . Riehm -Kieselbronn pos.

Lahr . Gewählt : Dekan Bauer -Lahr pos . , Ersatzmann
Dekan Bähr - Offenburg pos.

Breiten . Gewählt : Pfr . Riehm - Kieselbronn pos.,
Ersatzmann Pfr . Reiiimuth - Knieltngen pos .

Emmendingen . Gewählt : Oberhofprediger Dr .
Helbing lib . , Ersatzmann Pfr . Hagenmeier püs.

Eppelheim . Gewählt : Dekan Kneuker lib . , Ersatz¬
mann Pfr . Fath - Seckenheim lib . Die sog . Mittelparteiler
haben alle liberal gestimmt . (B . Ldpst.)" Kehl , 8 . Nov . Als geistlicher Abgeordneter zur
Beneralsynode in Karlsruhe wurde heute hier Herr Dekan
Löffel - Kehl und als Ersatzmann Herr Stadtpfarrer Lud «
« ig » Baden gewählt .

Gerichtszeitunst .
▲ Karlsruhe, 6 . Nov. Tages - Ordnung der Straf¬

kammer UI für Mittwoch , 7 . November , Bormittag » 9 Uhr .
1 . Karoline v . Oberhausen aus Nordheim wegen Dieb¬
stahls und Betrugs . 2 . Friedrich Kraft aus Elcherheim
wegen Urkundenfälschung n »d Unterschlagung . 3 . Theodor
und Adolf Heinz und Julius S p e ck aus Bruchhausen wegen
Körperverletzung . 4 . Bertha Staig er au » Stuttgart wegen
Diebstahls . 8 . Jakob Friedrich Herrmann au » Grün »
wettersbach wegen Verbrechens gegen $ 176 Ziffer 3 9t.-
kt . - G . -B .

_ _

Badische (Slirenif .
* Keideköerß , 5 . Nov . Gestern fand hier eine national¬

liberale Versammlung statt , in welcher der ReichStagSabgeord»
nete unseres Wahlkreise », Herr Konsul Weber , Bericht über
seine Thätigkeit während der letzten Reichstagssesfion erstattete .
— Der Verband südwestdeutscher Gabelsberger
Stenographen vereine hielt gestern in hiesiger Stadt
seine Delegirten -Versammlung ab , zu welcher die Mehrzahl
der Gabelsberger Vereine Südwestdeutschland » ihre Vertreter
entsandt hatten .

E Wo» der Aergflratz «, 8 . Nov . Der Obst- und
Gartenbauverein für die Bergstraße und das angrenzende Ge¬
biet macht seine Mitglieder und alle Jntereffenten darauf auf¬
merksam , daß die Ueb erwinterung bezw. die korrekte Kon -
servirung de » Rohobste » für die stete Zunahme de»
Obstkonsum » mit eine der wichtigsten Fragen ist . E» soll
deshalb im Monat März 1895 seiten» des Vereins eine Aus¬
stellung von Rohobst veranstaltet werden , um das bis heute
Erreichte prüfen und vergleichen zu können . Eine solche Aus¬
stellung wird aufs Neue darthun , welche » Obst bezw. welch
Äpselsorten am besten überwintern .

* Faußerbischofsheim , 5 . Nov . Gestern Bormitta
fand hier die feierliche Grundsteinlegung der pro
testantischen Kirche statt .

- Hiastatt , 6 . Nov . Die Sparkasse -Ueberschüss
vom Jahr 1893 betragen 38,388 M . 89 Pf . ; hiervon solle
nach dem gemeinderäthlichen Antrag verwendet werden : für
die Kanalisation der LudwigS -Vorstadt 13,700 M . , für die
höhere Töchterschule 9000 M . , für den Verein gegen Han »-

Weine offizielle (Kaltin .
Roman von R . H . Savag «.

(Fortsetzung .)
16 . Kapitfi .

Ein Rütteln an der Schulter ließ mich aus schwerem
» raum auffahren , vor mir stand ein Mann in dnnkler
«siform , der höflich sagt « :

» Entschuldigen Sie , Herr Oberst , daß ich Sie störe ,
bringe eine Botschaft von Baron Friedrich /

So war der drohende Schlag gefallen — di « russische
wi | «l streckte ihre gierigen Fänge nach mir au » I

Taumelnd erhob ich mich und starrte den Fremden
^ der jetzt fortfuhr :
~ » Baron Friedrich läßt Sie um Ihren sofortigen
Much bitte « — vielleicht verschieben Sie das Frühstück
*" »ach Ihrer Rückkehr .

"

Schweigend machte ich Toilette — ich verspürte ab -
keinen Appetit . Sobald ich fertig war , ersuchte mich

7* Mann, der inzwischen mein Zimmer nicht verlafle»
W «, ich möge ihm folgen ; im Salon saßen zwei andere
^ nnner in einfacher , dunkler Kleidung , die uns offenbar

« wartet hatten . Die Thür nach Helene » Zimmer* • * »nr angelehut und ich hört « sie drinnen ruhig und
Almäßig athmen — also schlief sie noch, und wenn sie
pachte , ging ' s ihr wie mir — sie war eine Gefangrne .
^ willkürlich näherte ich mich d«r Thür , aber mein Be¬
ster sagte entschieden :

„ Sie müssen mir folgen , ohne vorher Madame zu
sehen oder zu sprechen , so lautet mein Befehl .

"

Vor dem Hause hielt ein geschlossener Wagen , der
uns in kürzester Frist auf » Bureau des Chefs der dritten
Sektion brachte . Baron Friedrich faß schreibend an
seinem Pult — vor ihm standen zwei Beamte , die
rapportirten ; sobald wir eingetreten waren , winfie Baron
Friedrich den Beamten , die sich sammt meinem Begleiter
zurückzogen , und dann sagte der Allmächtige sehr freundlich :
» Entschuldigen Sie die frühe Störung , lieber Oberst —
ich werde Sie nicht lange anfhalten ; darf ich Ihnen eine
Cigarre an bieten ? "

» Ich danke, "
sagte ich gepreßt .

„ So kommen wir zur Sache,
" nickte der Beamte kurz ;

„ die Polizei hat heute eine Dame festgenommen , die unter
dem Namen einer Madame Lenox hier eingetroffen ist ; sie
behauptet , Ihre Gemahlin zu sein und hat auch einen
Paß , der sie als Madame Lenox bezeichnet . Da ich nun
die Ehre habe , Ihre reizende Gemahlin zu kennen , unter¬
liegt es keinem Zweifel , daß wir ' S hier mit einer Betrügerin
zu thnn haben , und so ließ ich Sie um Ihre Gegenwart
bitten , um die Sache auf die schnellste Weise aufzuklären .

"

Ich starrte den Polizeichef verständnißlos an ; er
drückte auf eine elektrische Glocke und sofort erschien ein
Beamter , dem er znrief :

„ Lassen Sie die Dame hereinführen .
"

Im nächsten Augenblick ward die Thür geöffnet und
von zwei handfesten Polizisten begleitet , stürzte eine elegant

gekleideie Dame meine wirkliche Gattin schluchzend in » Zimmer
und mir um den Hai » fallend , stammelte sie sehr aufgeregt :

„ O Arthur — gottlob , daß Du noch lebst — da »
Telegramm ließ mich das Schlimmste fürchten l"

In wortlosem Entzücken hielt ich meine arme Laur «
umschlungen , Baron Friedrich blickte uns lächelnd und
triumphlrend an und fragte dann ernst und bedeutsam :

» Nun , lieber Oberst , wer ist diese Dame ? "

„ Mein Weib , mein einzig theure » Weib, " rief ich in
Extase ; » Sie haben doch wohl nicht geglaubt , daß ich sie
verleugnen und der liebenden Fürsorge der russischen Justiz
überlassen würde , Baron Friedrich ? "

, O , Arthur, "
schluchzte Laura , „wie ist nian mit mir

nmgegangen ! Als ich Deine Depesche erhielt , welchemir Dein »
schwere Erkrankung meldete , und mich bat , zu Deiner Pflege
hierher zu reisen , zögerte ich keinen Augenblick , ich wußte ja
aus Deinem Brief , daß hier Cholera herrscht ! Der amerikanisch »
Gesandte in Paris stellte mir einen Paß aus ; der russische
Gesandte dortselbst vistrte denselben und so reiste , ich schleunigst
ab . Aber an der russischen Grenze ward ich von zwei Polizisten
in Empfang genommen und in ihrer Begleitung traf ich hier ein
— ist das nicht schändlich ? Aber nun Du bei mir bist, wird sich
Slöes aufklären und dann gehen wir auf die amerikanisch«
Legation und verlangen durch dieselbe Senugthuung für dir un¬
würdige Behandlung ! Komm schnell, Arthur — laß den dicke»
kleinen Kerl , der so spöttisch lacht , nur stehe» «ud folg mir —
er soll ' s schon bereuen , mich so «« würdig behandelt z»
haben !" (Fortsetzung fvlgtZ
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mb Gtratze«b«ttsl 500 St ., fürdie katholischen und evangelischen
Krauüenpfleg«rinnen 1000 M . und 300 M. , für den gemein-
«Rtzigen Verein 1000 M. und zur Verfügung de« Ge -
meiuderotdr für « eitere Erstellung von Anlagen u . s . w .
1*08« St . 59 Pf.• Htatz «i»» «iker, 5 . No». € . £ . H . der Erbgroß .
Herzog , Höchstwelcher am gestrige « ReformationSfest dem
Gottesdienst in der hiesigen Nothkirch« anwohnte, hat zu der
Kollekte für die Diasporagemeinden de« Saude« 100 M . ge »
spendet .

O Mritzingrn (b . Müllheim), 5 . Nod . Mit de« mor¬
genden Tage verläßt un « Herr PfarrverwalterI . S ch m i d t ,
welcher feit einem Jahre der hiesigen Pfarrei Vorstand , um
seine neue Stelle al« Pastoratio »»g«istlicher in Triberg an -
zutreten. Wie groß da« Bedauern in der KlrchspielSgemeinde
Brihingen -Dattingen ist , bezeugte die ihm zu Ehre» am ge-
strigen Sonntag Abend veranstaltete Abfchiedrfeier . Dieselbe* wurde eröffnet durch ein Ständchen de« Gesangverein« Döt¬
tingen, worauf der Dirigent desselben, Herr Hauptlehrer
Ödländer , in beredten Worten den AbschiedSgruß mit den
Glückwünschen des Verein« zum Ausdruck brachte . Run ge¬
leiteten die Vertreter der Gemeinde und der Gesangverein den
Gefeierten in de » Saal de« Gasthause« zur . Krone"

, wo sich
bald ein rege» Leben entwickelte ; denn da gab e« viel Lieder ,
viel Reden und Wein. Erster Redner war Herr Bürger¬
meister Kaltenbach , welcher dem Scheidenden warme Worte
de« Danke « widmete , nicht allein für die treue Pflichterfüllung
im Predigeramte, sondern auch für sein so außerordentlich
liebevolle « und freundschaftliche« Auftreten, wie für die vielen
Spenden de« Tröste«, die er unermüdlich Kranke » und Leid¬
tragenden angedeihen ließ . Redner schloß mit herzlichen
Glückwünschen und einem begeistert aufgenommenen Hoch.
Herr Pfarrer Schmidt dankte in z» Herzen gehender Rede
für die ihm zu Theil gewordene Ehrung und trank auf das
Wohl und Gedeihen der Gemeind« . Herr Rathschreiber
Stecher toastete aus die Braut de« geehrten Scheidende » ,
ferner auf de» Gesangverein Dattingen und deffen Dirigenten.• Ponaueschingen, 5 . Nov . Am Namenstag de« Für -
fleu zu Fürstenderg wnrde auf fämmtlichen 14 Fvrstrien von
den zuständigen Oberförster» den Waldhütern eröffnet , daß
ihre Gehaltsverhältniffe neu geregelt worden seien. Er ist dem
. Schw. " zufolge eine erhebliche Erhöhung der Gehälter a» -
gevrdnet, die Eintheilung in 3 Gehallsklassen ersolgt und
gleichzeitig ein bestimmtes Ruhegehalt festgesetzt worden .
Sämmtliche gesetzliche Beiträge zur Kranken », Unfall- , Alters -
imb Jnvaliditättversicheruiig übernimmt die Sta » de«herrschaft .
Im Todesfälle erhalten die Wittwe und deren ledige Kinder
je nach Bedürftigkeit bi» auf di« Dauer von 10 Jahre»
Unterstützungen in Höhe de» Ruhegehaltes ihrer verstorbene »
Ernährer. Die Waldhüter bilden die zahlreichste Kategorie
der fürstlichen Angestellten .• Pilling «« , 5 . Nov . Der hiesige Gewerbeverein wählte
bezüglich der Errichtung einer Handelskammer für den
badischen Schwarzwald eine Kommission , welche sich über
die Angelegenheit eingehend informiren und später darüber
Bericht erstatten soll . Auch bezüglich der Einlührung der
Telephonverbindung zwischen den Judustrieorte » des
Schwarzwaldes und der Errichtung «ine » Gewerbegericht «
in hiesiger Stadt wurden Kommissionen gewählt zur weiteren
Verfolgung der Angelegenheit . <.

Aus der Residenz .
= Pa « Konzert der Kapelle de» Leibgrenadierregiments

unter Leitung des kgl. Musildirektors Herrn Boettge , da«
wegen der Nachricht vom Tode des Zaren auf höheren Befehl
um einige Tage hatte hinausgeschoben werden müffen , findet
unnmehr definitiv morgen , Mittwoch Abend , im Museums-
saale statt. Wie bekannt , hat sich hierzu unser Männer -
gesangverein . Liederkranz " in uneigennütziger Weise bereit
erklärt, mit seinem starken wohlgeübten Chor zu einer
würdigen Ausführung der Komposition de« Kaiser » » Sang
an Aegir" beizutragen. Die Komposition bedarf eben zu ihrer
vollen Wirkung einer Anfsührnng Seiten » eine« großen Chor»
und de « Orchester». Hierfür ist sie ihrer ganzen Anlage »ach
zumeist bestimmt und so ist denn auch in dem morgigen
Konzerte eine treffliche Wiedergabe desselben zu erwarten .

8 Mißglückt « Aeraußung . Am verfloflenen Sonntag
Nacht » zwilchen 11 und 12 Uhr versuchten Ecke der Südend-
u»d Karlrstraße drei Burschen einem Spaziergänger durch
Drohung Geld abzunehmen . Dllrch Hinznkommen von zwel
Männer wurde der Coup vereitklt.

8 Pietzsiähl «. In der Zeit vom 18 . Oktobe » bi« 5 .
November wurden einem Kellner in der Kaiserstraß» aus
einem verschlossenen Mansardenzimnirr, welche« aber mit dem
richtigen Schlüssel geöffnet wurde, ein goldener Ring und ver¬
schiedene Kleidnngtstücke im Werthe von zusammen 24,50 M.
eullvendet . Die Diebereien wurden von dem Hau«bnrschen der
gleichen Herrschaft anigesührt ; die Sachen wurden größten-
theils bei ihm gefuiibe » . Er wnrde seine« Dienste « eiltlaffen
und dann verhaftet. — Auf der Messe wnrde am verfloffeilen
Sonntag einem Techniker an« Baden ein Portemonnaie mit
16 M . ans der Hosentasche entwendet. — In einem Hanse
derLcnnmstraße wurde au« gemeinschaftlichem unverschlossenen!
Dienstbotenzimmer einer Dienstmagd rin Paar Zngstirfel im
Werthe von 6 M . , einer anderen eine Brache und einer
dritten ein Halstuch entioeudet . Dringend verdächtig ist eine
Kollegin , welche den Dienst ohne Kündigung heimlich ver .
lasse » hat.

Herbstnachrichten.
O A «r dem Gb «rk««d» 5 . Nov. Die Kauflust für

den schneit vergährten 1894er ist etwa« reger. Die Preise
kind 34- 40 und 44 Mk. . Sdelsorten höher , Glotterthäter 70
und 90 Dtk. die badische Ohm . 90 Grad Oechsle . In der
Qualität de» dieSjShrigen ist der Unterschied sehr stark. Der
Verkauf geht ohne Trub. Aeltere Weine find begehrter. I »
großen Kellern lagern alte Rothweine zu 70 — 120 Mk.,
Kaifirstühk , 100 - 140 Mk .. Zeller 120- 160 Mk .

_ gmrafe wtyn
Handel nnd Verkehr.

*t * Pi « Gesellschaft für Arnnerei - , Spirit ««- «»d
Preßhesensatriüatio « vormals G . Sinner in G r ün w i n k e l
erzielte i« Geschäfttjahr 1893 — 94 491,629 M . 37 Pfg.
Reingewinn gegen 552,090 M . 86 Pfg . im Vorjahre . Der
AuffichtSrath schlägt die Vertheiluug von 15 pCt. Dividende
(300,000 M.) vor. 20,000 Mk. beantragt der Aufsichtsrath
für den PensiouSfond» der Angestellten zu verwenden . Dir
Generalversammlung findet am 8 . November Nachmittag«
3 Uhr i» Lokal der Handelskammer in Karlrruhe statt.

Q K»ps«»marlltt «richt . Stuttgart , 5 . Nov . Bei
Anwesenheit zahlreicher Käufer und einer Zufuhr von ca . 300
Baken entwickelte sich bald ein lebhafter Handel, bei welchem
Pnma-Onalitäten fest blieben , wogegen gelbe und geringe
Sorten eher etwa « nachgeden wußten . Dad» cch , daß original -
grüne Waare immer seltener wird, können gute Mittelhopfe»,
auch wenn die Farbe nicht ganz entspricht , ebenfalls etwa «
profitiren. Die jetzige trockener« Witterung wirkt ebenfalls
günstig auf die Beschaffenheit der Waare nnd die Kauflust
ein . Preise : geringe 22—25 M . , mittete 80—45 M . ,
prima 50 —58 M.

Neueste Nachrichten .
Berlin , 6 . Nov . Heute werden in der hiesigen

Botschastskapelle die hier wohnhaften Russen dem Kaiser
Nikolaus II . den Eid der Treue leisten . — Der chine¬
sische Gesandte Hsue - Ching - Cheng ist zur Theil-
uahme an den Beisetznngsfeierlichketten von hier nach
Petersburg gereist . Der Gesandte ist lt. „ Ff . Ztg .

"
von Peking telegraphisch beauftragt, datz Beileid des Kaisers
von China über daS Ableben des Kaisers Alexander III.
und die Glückwünsche zur Thronbesteigung dem Kaiser
Nikolaus II . zu überbringen .

Berit , 6 . Nov. Der bundesräthliche Entwurf von
Gesetzen über die Errichtung einer „Schweizerischen
Bundesbank " als Staatsbank bestimmt , das Grund¬
kapital von 25000000 Fr. (zu beschaffen durch Ausgabe
von seitenti des Gläubigers unkündbarer Schuldverschrei¬
bungen) kann durch den Beschluß der Bundesversammlung
bis zu 50 000 000 Fr. erhöht werden . Der Bund haftet
für die Verbindlichkeiten der Bundesbank, soweit deren
eigene Mittel nicht ausrcichen . GeschäftSkreis ist der einer
Noten -Giro-Diskontobank ; mindestens der dritte Theil der
in Umlauf befindliche» Noten soll durch gesetzliche Baar-
schaft in Kaffa gedeckt sein , für den Rest und alle kurz¬
fälligen Schulden soll der Gegenwerth in schweizerischen
Diskont- Wechseln auf das Ausland vorhanden sein .

Die Rechnungen der Bundesbank unterliegen der
Genehmigung der Bundesversainmlung. Vom Reingewinn
fallen 15 Prozent in den Reservefond , vom Mehrbetrag
erhält der Bund eine Dividende bis zn 4 Prozent des
Grundkapitales, der Rest kommt z» 1/3 dem Bund,
zu V3 de » Kantone » zu gnt . Der Reservefond darf nur
zur Deckung von Verlusten an den Grundkapitalien
verwendet werde». Aufsicht nnd Kontrolle übt der von
der vereinigten Bmidesversammlung auf vier Jahre ge¬
wählte Bankrath aus , der aus 21 Mitgliedern besteht und
der seinerseits einen Bankausschuß von 5 Mitgliedern »nd
Lokalkomitees zur Aufsicht über die Zweiganstalten wählt.
Verwaltende und ausführende Behörde ist ein vom
Bundesrath für sechs Jahre gewähltes Direktorium
von 3 bis 5 Mitgliedern. Der BundeSrath wählt ferner
Loknldircktionen von miiidestens 2 Mitgliedern. Mitglieder
der Bnndesversanimlnngsind in den Bankrath, in das Direk¬
torium und die Lokaldirektionen nicht wählbar. Die Ober¬
aufsicht steht der Bundesversammlung zu . Der Rück¬
zug der alten Raten hat vom Tage der Geschäfts -
eröffnnng der Bundesbank an in 2 ‘/2 Jahren in der
Weise zn geschehen, daß jede Emissionsbank vierteljährlich
ein Zehntel des Nominalbetrags ihrer Noteneniisston zur
Vernichtung , den allfälligen Fehlbetrag in Baar einliefert .

Budnpeft , 6 . Nov . Die in der Budapester
Gainisou ausgetretenen Erkrankungen an Trachom«
(egyptische Angenentzündung) haben riesige Dimensionen
angenommen . Von den eingerückten Rekruten sind 800
erkrankt, mehrere sind vollständig erblindet . Ff . Z .

London, 6 . Nov . Die „ Central NemS " melden
ans Tokio : Da alle Furcht vor einem chinesischen An¬
griff auf die japanische Küste vorüber ist, hat die Regie¬
rung die Torpedos im Hafen von Tokio ailfgenoinmen
und die Schifffahrt wieder freigegeben . Das
Verbot des Verkaufes von Schießpulver hat Japan
ebenfalls aufgehoben . — Der den MessagerieS Maritimes
gehörige Postdampfer „ Sydney " ist von den Japanern
bei Kobe mit Beschlag belegt worden.

Telegramm der „ Badische « Presse."
Berlin . 6 . Nov . Die gerichtliche Beschlagnahme

des Privatvermögens des Bankdirektors Sternberg ist
ausgehode» worden, weil Sternberg sich selbst der
Staatsanwaltschaft gestellt.

Darmstadt , 6 . Nov . Das Ministerium der
Finanzen hat ein weiteres3 '/« -rozentigesStaatSanlehen
im Betrage von 8 Millionen Mark zur Erbauung voll
Nebenbahnen in Heffen ailgeordnet , » eil das zn diesem
Zweck anfgenommene Staatsanlehen im Betrage von
7 Millionen Mark bereits verbraucht ist.

Darmstndt, 6. Nov . Ter Großherzog reist am
14. zit der am 20. Rov. in Petersburg stattfindende »
Beisetzung des Zaren Alexander III.

_ _ _
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Budapest , 6 . Nov. Eine Tranerknndgebnng für
den verstorbene» Zaren findet morgen in Abg« rd.
netenhausejstatt. Die ablehnende Haltung der ««ßerste » .Linken wird einfach ignorirt.

Belgrad, 6 . Nov . Der MinisterpräfidentEhristir -
befahl fämmtlichen Präfekten mit allen ihnen zu ;
bote stehenden Mitteln das Ränbernnwese » zu «Mer«
drücke». Eine weitere Maßregel richtet fich gegendie answärtigen Korrespondenten ; diese solle»
unter Polizeiaufsicht gestellt werden . Ferner ist ihnen
die Ausweisung angekündigt worden , falls sie srnsati«.
nelle , unwahre oder Milan beleidigende Depesche »
verbreiten .

Sofia , 6 . Nov . In der Sobranje theilte Mi«j. -
sterprästdent Stoilow mit, daß der russische Kaiser dem
Prinzen Ferdinand für das Beileidstelegramm gedankt .
habe. Der russische MinisterpräfidentGiers antwortete,
er sei befriedigt zu sehen , datz das bulgarische Volk
die Trauer Rußlands theile. Bei der Verhandlung bei - ,
Adreßentwnrfs erklärte Stoilow. Stambulov sei nur -
wegen seiner inneren Politik gestürzt worden . Bul¬
garien müsse in guten Beziehungen mit seine« Suzerän, ^den Nachbarstaaten und auch mit den Großmächte« ei» .

'
schließlich Rußlands , stehen. Das Bertrauensvotu« ,
für die Regierung wurde mit 134 von insgejammt
159 Stimmen angenommen .

London , 6. Nov . Meldung der Times aus
Tientsin : Es verlautet . 70 000 Mann fibirische .
Truppen seien in Wladiwostock zusammengezogen . —
Ans Lima : Die Regierung des Generals Caceres hob
die Zollfreiheit auf nnd legte einen Zoll von 8 Proz.
ad valorem nebst 80 Cents in Silber pro 1000 Kiü»
auf Eisen . Kohlen und Maschinen .

London, 6 . Nov . Einer offiziellen Meldung der
„Daily News" zufolge hat der chinesische Gesandte
der englischen und französischen Regierung mitgetheilt.
daß China nm Einmischung der europäischen Kriegs¬
mächte bitte . China habe diesen Entschluß gefaßt , be¬
unruhigt durch die fortgesetzten Erfolge Japans. Der
chinesische Gesandte theilte gestern der englischen Re-
gierung diesen Wunsch Chinas mit ; derselbe reiste
Abends nach Paris ab. wo er mit Hauotanx und
P«rier konferiren wird .

Milwaukee, 6. Nov . Das Gericht ordnete die
Aufhebung der besonderen Reeeiverschaslen für die
Rebenlinien der Northern Pacific-Bahn an und er-
mächtigte die Hauptbahn zur Uebernahme des Be¬
triebes dieser Zweiglinien.

Wetter -Aussichten
ans Grund der Belichte der Deutschen Seewarte .

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt !
8 . Nov. : Wolkig , Regenfälle, milde , lebhafte Winde.
9 . : Wolkig mit Sonnenschein , Regenfälke , milde , windig.
10 . : Wolkig mit Sonnenschein , Nebel , Strichregen , milde.

Lebhafte Winde. Nachtfröste .

Futuitteuimchrichte» .
Auszug «us den StnndesSücher « Karksruöe .

Todesfälle : 3 . Nov . Friedrich Wagner , Korpsdiener,
ledig , alt 39 Jahre. — Josef , alt 1 Monat 23 Tage, A.
Franz Zix, Wirth . — Veronika Seeger, alt 52 Jahre,
Ehefrau de« Handelsmanns Hermann Seeger .- 4 . Friedrich
Kistner , Handelsmann , ein Ehemann» alt 49 Jahre.

Telegraphische Kursberichte
vom 6 . November.

Frankfurt a. M.
4"/» Deutsche Reichs»»!. 106 .20
3% . 94.45
4°/o Preuß . Consols 105 .90

4°/o Bad. St . -Obl . i. G . m30
4°/» „ „ i . Mk . 105 .15
5 °/« Italien . Rente 83 .80
5°/0 « riech . E. B . 30 .70
4% „> Monopol. —.—
4% Oest. Goldrente . 101 .50
4 '/»

" /<> „ Silbrrrente 81 .80
1860er Soofe 127 .90

4 ‘A0/» Portng. St . -Anl. 36 . —
3% .. . 26 .30
4°/o Russen 100.—
4 '

/o Spanische Ext. 71 .40
5°,o Zolltürken 101 .20
l °/. Türk . Obl . — .—
4% Ungar » 100 .25
5 ’/« Argentinier 51 .10
6'Vo Mexikaner 69 .90

Offiz . Dchlußeourse. 2 Uhr.
Berliner Handelsges .-Akt. 173 .20

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

Oesi. Credit-Akt .
Disconto -Commandit

Berti».
Credit -Aktien
Berliner Handelsges.
Lombarden
Bochumer
Disconto -Commandit
Darinst . Bk.

Part».
3°/» Rente
Spanier
Banque Ottomane
Italiener
Ungar»

Darinstädter Bank-
Deutsche Bank-
Disconto Con».- -
Oeftcrr .- Ung. Bank-

,, Länderbank -
„ Credit -

Hessische Ludwigsb .»
Oesterr. Staatsb .-

„ Südbahn-
Gotthardbahn -
Schweizer Nordostv .»

,, Central-
„ Nnion -

Rordd . Lloyd
Geisenkirchen«
Harpener
Lailra
Valuta Londem

„ Paris
. Men

Privatdiscont»
Napoleon »

150.10
169 .80
202 .80
854 .—
228 .20
318 .37
117.80
210 .12

98 .75
182.30
130.10
137 .20
94 .—
94 -

167 .-
m -
121.7» .
20 .365

81.10
163.9®

16.21

314 .501 Sta .u -. öcchn

101.97
71 .56

669.37
84.87

100.75

Rio Timo
Egypten
Portiiaies «
Suez

204 301 Lombarden
Rachbörs«.
Hibernia
Dortmnnder
D-ntsche Bt.
Staatsbahn
Harpener

233.—
154 .—
43 .40

134 .50
204.62
151 .15

» Uhr.
311^

88.7»
» Uhr 30 M« .

I38L®
543»

163.»

141.18

12 Uhr M Mn . _ _37V“
526.- * .

25.78
23»



» t : » l . » adisqe Prtsst. SM ».
Har - Itkßeißttiiß.

« Iftitog 18 d?*v . d . I »
iSmuittigf 1 © 11%.

«hi» im Geschäftszimmer des Notars ,
, gafferstratze 117) auf Antrag des
^^ chSmns ^ ZGringerstrahr

tzahier, unter Nr . 4- , neben
Saraline Leeser. Privat , einer»
MS und Livvman» Bar ander¬
seits gelegene zweistöckige
Wohnhaü« mit Mansarden¬
wohnung uud Hintergebäude

Agenthum öffentlich versteigert.
Steigerungsbedingungen ktnnen

n,wischen, im Geschäftszimmer des
'iotars eingesehen « erden .'

Karlsruhe, den 23 . Oktober 1894 .
( • Fraeuli «,

Gr . Notar . 12798 .92

Versteigerung .
» « tzh BezirkSforstei Philip»»-

ferf versteigert
AnnStag den 10 . Rost . l. I . ,

Bormittags ' /zlS Uhr
in der Bahnhofrestauration zuHutten -
deimauSdemDomänenwald„ Wokzau"
dar 1894er Forieufamenznpfeuek -
arbnitz und 11 Loose Weglaub , sowie
a Lovie Pfrieme « . 13154
" DaS unter d. Protektorat Ihr .
Rnigl. Hoheit der Großh . von Baden
geh . Lndwig - Wilhelm - PflegetzauS

Danrenheinr
jn Vadeu -Bade « , GernSbacherstr 53,
dilbet w. d. Winters junge Mädchen
deßerer Stände als Stütze der Haus¬
frau aus.

Zn der m. d. Hans« verbünd.

Haushaltungsjchule
sind, ebens. junge Mädchen zur
gründlichen Erlernung d . Haus¬
haltes das ganze Jahr hindurch Auf-
»abme. 13129 .3.1
^ Näheres d . b. Oberin d. Hauses :

Frl . Luise Uung .

Viiliiniiüiiiiiiilircr .
Wir suchen einen zuverlässigen ge-

rniften Lokomotivführer mit Er¬
fahrung im Strahenbahnbetrieb . Der
zu gewährende Gehalt beträgt je nach
Leistung pro Tag M . 3 .50 bis M . 4 .-

Pfg . Kilometergelder, Material -
tzlsparnißprämi « , freie Uniform oder
cnt 'prechende Entschädigung. Gefl.
Offerten mit LebenSlanf , Zeugniß-
affchriften und Angabe des Eintritts
tiud zu richten an den Vorstand der
Sahrer Stratzenbah « > Gesrlischast
in Lahr , Baden. 13084 .2 2

Kanarienvögel .
Enipfehle meine mit

vielen Ehrenpreisen und
gold . Medaille prämiirten
Harzer Roller iir ver¬
miedenen Preislagen je

nach Gesangsleistung. Ver¬
sandt unter Nachnahme

°»cr vorherige Einsendung deS Be¬
lags , bei Anfrage Rückporto erbeten .

K. Scheer ,
Züchtereiedler Kanarien,

12215* Kaiserst»ich« 2 * 1.

Complette
IM

jeder Art

biUb
^

8070.S2.99

•rtHt ■Mhfala «« ,
ErkprianmtratM 29.

•1̂ 22 ««getretenem « augrl «n
iste^ usttnd «« »ehle ich

«Aer .
an 0 . „

fNM » H - IB

Gefällige Offerten bitte zu
KL l iw W i Mark

12984.12.»

Bürger -GeseSschast .
Morgen mHiUnng tUieni V,9 Uhr :

Vereinsversammluag
(Besprechung ?-, Spiel - u. Kegelabend )
im Scheffelhof— Werderplatz— wozu
ein ladet

äaiifmamufdipt iectui
Suelsruh « .

YsreiMjoksl : Cafe Taenhäuser.
Veperns -Abend

alle Mittwoch Aden » , Hinterer Saal .
Bibliothek geöffnet von 8 big '1,10 Uhr.

A«r Borßaud .

Verein ckemaliger
Karlsruhe .

« ittw » ch » beud 8 '/' W »

Zusnnrinenknnft
im BereinSlokal Restauration zu, »
Salinen , Ludwigsplatz.
8088 Der Vorstand .

Ls .' 01

[ Annoncen -ExuBdiHDB

für sämmHiche Zeifungen l

I O^ lrä ^ e^ eihoiffirRabaH ; |

Kosi-enanschläqe arafia.
7453 .24 . 17

schnell, sicher, gut und

^

billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 8071 *

F. Kern, Karlsruhe ,
Areuzstraß « 9,

obrigkeitt. couccff Ge¬
neral -Agent für Baden.

^ » » 288186 ^ 611

in 3 verschiedenen Preislagen in
bekannter Güte und äußerst billigstem
Preis empfiehlt in Flaschen und
glasweise 12604

Cefiditarei,
"Waidstr . 49 .

von
HJ.Peters & ClsKachf!

Cöln m
r • Die ganze Flasche M . 1. - 5
I ' * . . . . * 00
ß — . . , „ 2,25

** ** - » „ - * ,50
* **** „ „ „ „ 3,00
halbe Flasche« kosten 20 Pfg .
mehr wie dir Hälfte einer ganzen.

Käuflich bei Herrn :
■ az Sefheinz ,
J . 8 . Klingele , Nachfolger,
O. Vollmer Maohfolger in

Durlech . 11845. 15.4
■ az Ragmam in Mühiburg

Börsen.A«fträge
Mnbctt im srhr l»m(<aü« Meise jt §tn mgigize I
Cttfutm «u**cf»»rt mm» Me Eff -ftu, Ms jurl
eewimn#Te«itg?URa hm Cdwt (eilten. I

» a«e- m » » «# <»imu « m »
M . GrSnwaldj Wien ]

4 »he« M*vM M.
P»sts0»re»ffen,a»mt» Teleph«»

*r. artfita. 737*.

110 Kaiserstrasse 110
im - er „ Resi- enz-Anzs^gers ^ /

erhält man für 6 , 5 , 4 , 3 und Mk. prachtvolle

4
vollständig ausreichend zu einem "WMT 1 ssa-i ^ 6v

Der reelle Werth dieser Stoffe ist ganz bedeutend höher.

110 Kaiserstrassa 110 "MS
im 3?attfe - es „ Residenz-Anzeigers " .

Das Ideal jeden Rauchers
ist I

Marke Santa Lucia in -er Hülse.
I Die Berühmtheit dieser Marke ist auf deren Verzüge znrückznführen, I
] welche sie allein besitzt und welche dein« andere Marke In sich ver-
| eint. Lanka l.a «ria (Schutzmarke Hülse) wird als einzige gpeomli-
i tat, mit stets gleich sorgfältige Auswahl der edelsten Tabake hcrge-
| stellt und ist darum von immer gleicher Qualität ; Hat entzückendes

Aroma und schönen, sparsamen Brand ; Santa Lucia verursacht
selbst nach forcirtem Rauchen weder Verschleimung und rauhen Hals

I noch auch Uebelkeiten und Kopfschmerzen, Santa Lucia wirkt
] vielmehr äusserst anregend und belebend und kommt bei billigem
Preise (5 8t . za 50 Pfg.) der feinsten Havanna -Quaütäts-Cigarre gleich .

Käuflich in den durch Plakate erkennbaren Depot«,
ln Karlsruhebd : Friede . Bengel , Amalienstr . 14b, Eckel

der Karlstr. ; Karl Beck, Ludivig -Wilhelmstr. 3 ; 9k. Ehrle , Kaiser -
straße 245 am Kaiserplatz ; I . F . Eisele , Werde »platz ; Carl Hager , >
Hofl ., Erbprinzenstr. ; Karl Hotter, Kaiserstr . 58 ; Ad . Hüber , Kaiser- !
stratze 60 ; Karl Kornsand , Kreuzstr . 30 ; Ph . Kuh « . Adlerstr. 8 ; >
Aak . Lösch, Herrenstratze 35 ; . Merkur" Cisarren -Geschäft , (Inh . ]
E . .Keller) , Ecke der Kaiser - und Waldstr. (Eingang Waldstr . 41 ) ;
Z . Mich !«, Amalienstr. ; Fritz Neck, Ecke Louisen- « . Rüppurrerstr . ;
W . Tstzivörer, Kaiserstr . ; Ang . Ärnzei » Sophienstr. 66 , Ecke der

| Westendstr . ; Ich . Straub , Ecke Kronen - u . K»iegstr . : ff . HAegmau »,
Waldstrahe 22 ; Aschoch Larroix , Kaiserstr . In Mühlburg bei : i
« ug . Müller , In Keetett bei : I . Landhäuser, Pcststr . 65 ;

] F . Hilbert , Bahnhofstr. 29b. 12240 ]
Engelhardt k Comp., Frankfurt a. « .

DacksllWg.
Allen Denen, welche an der

Beerdigung des Herrn 13148

Ignaz Edelmann
theflgenommen haben , insbe¬
sondere seinen Herren Kollegen
der ^ Badische» Papier-
waaren - Fabrik

"
, sagen wir

unfern herzlichstm Dank.
Fümilie Sclureiber.

ekiud . Eine Beamtenfamilie
wünscht du Kind brfferer Her¬

kunft , am liebste» Mädchen , nicht unter
einem Jahr , in Pflege zu nehmen .
Gute Erziehung wird zugesichert.
Offerten unter Nr. 13141 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Prefle* erb . 4.1

Heislsikieik Kitilici
werden noch zur Berstrigernng
entgegengenonimen von

Ernst Hausenstein ,
13151 .21 Auktionator,

Hirachatraaae IO .

Nürnberger Splelwaaren !
Puppen - und Christbaumschmuck .

Kurzwaaren und Gebrauchs -Artikel .
Neuheiten in 10 u. 50 Pfg .-Artikeln .

Preisliste nur für Wiederverkauf !
Friedr . BaaienmOller inNürn
borg._ 13101.2. 1

Hänseleber«
werdm fortwährend angekauft :
11360 Erbprinzeustr . 21 2. St .

wird eine Ladenkaffe
13106 .2.2 Erbprinzenstratze SS .

Hkirathg -Gesnch.
Ein gebildetes Fräulein mit gutem

Charakter und häuslichein Sinn , A »»-
fangS der 30 er Jahren , mit 4000 Mk.
Vermöge » , wünscht sich mit einem
besseren Herrn , Angestellter ivird be¬
vorzugt , zu verheirathen . (Wittiu r
nicht ausgeschlossen .) Anonyme An¬
träge werden nicht ber»

"ickstchtig '»
Adresse mit Photographie wolle inan
gefälligst unter Chiffre K . A. 13144
in der Exp, b . , Bad . Presse" abgeben.

Siifcrei ja »rrTsifc« «ütr
ii leryaAttt.

Meine nett erbaute Bäckerei
mit SftSckigem Wohnhaus in bester
Lage Bruchsals , »tzur Konkurrenz,
ist sofort zu verpachten »der zu
verkaufe« bei 12547 *

Karl Lampert ,
« öbrstabr« , Bruchsal .

Haus - Verkauf.
Im ivestl . Stadttheil ist

ein neuerbauteS, 4stöckigeS
Wohnhaus , seiner Lage

— . »Pfau» besonders zu einer
Bäckerei geeignet , unter sehr günstigen
Zahlungsbedingungen aus freier Hand
billigst zu verkaufen.

Näheres in der Expedition der
„ Bad. Presse " unter Nr . 13070. 2 .2

Am« - Verkauf.
Eine Stunde von KarlSruhf «

gelegen ist ei » grötzeres , sehr schönes
Anwesen billig zu verkaufen . Aut
Verlangen wird auch daran an¬
schließendes Feld dazu gegeben . Fünf
Minuten vom Hauptbahnhof ; deshalb
für Jederinann geeignet. Alles arroi »-
dirt. Adresse in der Exped. d . „Bad .
cn~ ti . .. .,Mf AN* lÜHM L 2

HaisstdAt (Bade«) , Eisenbahn«
Station .

Gaßhm-Ntrkauf.
Femilienverhältntffe« ege»

ist zu verkaufen : Eine gute,
gangbare Wirthschast ,

_ schön eingerichtet , liegt an
schönster Lage im Ort , moblirte
Zimmer , sowie Scheuern . Stallungen
uebst IS Morgen Ackerfeld, Wiese«
und Wald , sämmtiich« Oekonomiv
Seräthschaften , alleS in bestem Zu¬
stande. Das Gasthaus ist zweistöckig
mit grodem Raum . Bedingungen
werden günstig gestellt. 10712*

Heinr . Schfissler ,
zu« deutschen Hof

Für Schlaffer.
E>n Mkaskakg mit Hffe, eing

Werstbaust und verschiedene« Kerd-
befchkäg sind billig zn verkaufen .

Zirkel Nr . 8 , Part . 12996.2 .2
Sin zweirSdriger

«Handwagen
mit Deckelkasten und Federn ist g»
verkaufe » . Näheres 13143

Grenzitretze 8 im Laden

Dachshund -Verkasf .
Eine Koppel , tiefschwarz mit braun

ohne weiß , gut schlupfend , hat abzu¬
geben : 13158

Hostftei« , Schwanrnstratze 10.
Stellung er h . Jeder schnell über¬

allhin . Fordere p . Postkarte Etellen-
AuSwahl. 6eurIer,Berli »»Westend 2.

1 junger TuglShner
ludet sogleich Beschäitigung bei
13150 Wilh . Reek ,

Bahnhofstr aße 48.

Msidchen-Gesuch.
Ein ordentliches jüuaereS Mädchen

wird sofort gesucht . Näheres Körner »
trotze 2, parterre, links . 18148.2.1
dLin braves Wtlbche» oder ri«"

Freu wird |« HLu»ltch«n Ar¬
beite» « sucht 13147

Zährittgerstr . 4». 2. Stock .

Ein junger Mann
wünscht zur weiteren Ausbildung
Beschäftigung aus eine« Bureau bet
einem Bauunternehmer, Architett ober
bergt. Geschäfte al« Volontär zu«
soferttge» stttttrttt .

Offerten unter Rr . 18158 an di«
Exped. der „ Bad. Preffe " erbeten.

hs F * L » le ( « (Französtn ),
iS welche die deutsch « Sprache

erlernen möchte, sucht in
rinein besseren Hause Stelle

als Bouue oder ähnliche«.
Offerten bittet man unter Rr. 18140

an die Erp . d. . Bad . abzugeben.
« LÜbsch möblirte 3 !« « e» mit

schöner Aussicht sind an solide
Leute zum Preffe von 9— 18 Mk . ab,
zu,eben. Pension monatlich 48 Mk.

Kurve«stratze 3 %,
13142 gegenüber der Luifenichule.
rnUValdborustratze 12 in im 1. Stack
TV des Hinterhauses ein gut möd»
lirtes Zimmer zn vermietben . 1314ö
^ gt^ in foiiver Ardeiler kann Kost
I % 9 u . Logis erhalten : Amalien»

straße 22 , Hinterĥ 3. EL^ Ebendaselbst köi' ueu noch
eiirige Herren Kost erhalt» . 131S



am l -oav^ che Presse.

Strang reeller AnsveiM
Wege» tzMsLSndrgrr Gesihästsausgabe und

Wegzugs von hier.
Um mein Lager raschmöglichst zu räumen , verkaufe ich :

Normativ äsche , Reformwäsch- , gestrickte Wollwesteu ,
Hsi ^ fchnhe, Lt rümpfe und Socke» aller Art , Herren¬
wäsche , elegante Damenwäsche , farbige Dame, «Wäsche,
Unterröcke , Corsetteu , Stickereien , Taschentücher,
Min- ertleidche» «. s. w . 13110 .6 .2
mH grotzer j-veisevInäszigung

und hohem Rabatt .
S I . ämmlA Kaiserstrasse JA ,

» JUft fl l iil l »? 1 am Marktplatz

Die Vandeschlägefabrik
I, Marum , Karlsruhe,

empfiehlt 11553*

complette Fenster- und Thürbeschläge
in jeder gewünschten Ausführung zu billigsten Preisen .

\** U* ** UUU* XUHHU* * * * UU
KeschmackvoM garnirte

Damen- und Kinder-Hüte
itt größter Auswahl

Dg zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

F. Herrmann, ^ ,
Kaiferstratze US . £

mUHHU* * * XUX * UUH* H* * XK*

n
12837 .5.3 Dg

--,r

Stvatzbnpgev Kferde - rtotterie .
Hauptgewin « t . W v . Mk . 55 « « .—. 12451 . 10.7

8 « 7 Wefammt - ewinue i . W v . AU . 16000 .- .
Ziehung unwiderruflich iS, November de . Je ,

Loose ä 1 Mk . , 11 Sooft für 10 Mk. , 23 Loose für 25 Mk. bei der
General -Agentur J . Stürmer ,

Etrahburg i . Eis . , Langes«rahe 107 und beit bekannten Verkaufsstellen.
In NariSrntze bei Carl Götx , Lederhandlung, Hebelstraße 15.

frauenschönheit
wird durch nichts mehr gehoben, wie durch
glatten, tadellosen Sitz der Taille , was nur
dauerhaft zu erreichen durch

Pryn ’ « Patent - Reform *
Hakan & Oesen ,

verbiegen sich nicht und geben nicht nach,öffnen sich nicht von selbst,
Adwtirt vait dan »Ute » DameMehmfftra
der Welt : Werth, Redfern, Ranff, William -
MV, o. Viola In Parle , London u. Newyork.

Sohnatlas »att laichte « Oetfnan der
laicblosienin Taille ,

wann men mit den Fingerspitzen der linken Hand
den Oesantailler.raod « gen sich dnickt und mit derraehten Hand den Hakentsjllenrand hebt.
r « hoboa ln allen bessere« Peeaneate«- uad

RurzwaareafeaehllMK.

aaetiaeaiHeeeee

W. Pry 'eche Werke : Stoiberg M , Weieeeabacti ''dw, 8t Daeis fndr.
11054 *

Karl Friederichg
Strickerei und Weberei , 11954 '44

in K 'ÜLril '
bao ] :! , Amt Brette « itt Baden

empfiehlt sich in Anfertigung von gestrickten Metzger - Jacken ,
schwarz u. roth . Bestellungen nimmt entgegenPeter Vite her , Wirth z . Ambos.

Heinrich Würzburger,
Kaiserstirme 87 , 1 Treppe hoch ,

empfiehlt 11930 . 10.41

Vindfad «» »nid Asrdelnj
in prima Qualität zu Fabrikpreise«.

SC Der nach dam - Raichyo- I—*;^** <c ha rgaatalka
^ allein Sekte und von «Han deutschen Aarzten amptehlaaa

ft mm
ist allen , walcho auf die Erhaltung oder Verbesserung ihrer Qeeundheit bedacht aiad,

Hageiileidendeii , Nervösen , ReconTalestentM
und schwächlichen Personen, auch Kindern an Stella das Kaffees und Theas, wslotsa
keinen Nährwerth besitzen, zu empfehlen. ^ ;

Der Hoht © wird nur In Schachteln zu 27 Würfeln fOr M. I

Kässslsr Hafer-Kakao v*ric*uft und ist in ,llen ^9°*b6>«ek>. ^^eoen. und
guten OolonlalwaarengeschäNenau

Vor NackihBSRgeR wird gewarnt , sie sied «Indentrtkli, Ihr Yorkaaf stnikir.
Kasseler Hafer -Kakao-Fabrik „

Hausen & Co « Kassel
iSi *._

ib

L--5
ebem Inserenten
rachen wir im eigenen Interesse

vor Aufgabe seiner Inserate
von UNS Aostenanschläge ZU verlangen , da wir
zuverlässig und billigst Annoncen und Reclamen
jeder Art besorgen . 40 jährige Erfahrung und
Unparteilichkeit bei Auswahl der Zeitungen sehen
uns in die Lage, richtigste Auskunft zu ertheilen

wie und ws man inferirt .

Haasenstein & Vogler a.g.
Aelteste Annoncen « Expedition

Laiserpassage Rr. I , Karlsruhe , Telephon Nr. IYO.
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Crebr. Kdi tlng ,
Körting -fidorf bei Hannover.

Zweiggeschäft : Strassfmrg i. E.} Küssstrasse 8.
Elektrische

Beieuchtungs- u .
Kraftanlagen .
Gasdynamo

und schnell laufende o
OysinMiascitttei, Z

EissiromotireB . Z
Stehende ^und liegende o

Petroleum-, Benzin- und Gasmotoren, J
unerreicht in günstigem Gasverbrauch und in Gleichmässigkeit ♦

des Ganges. 10449 * J

Badische Seine
KeSr. Schlager, Lahr i. A.

» »«« «et Mt « mmtUche« iebJUKe* » wMMhMoea.
pntentfefierei feit 187«.

OMrir«« « tthtstdl, da Wir nWV* »«Sw teil« :— — « eitzwetaer———
Uhler , ang-»ehm-r Tischwein . . . . 4L

Marfgrällrr , seiner £#W»eln . 00
©rtennaer, ko. füg unk triftig . . . . . . 60
» orhechrr, ko. hongnetreich . 00

—— » oth» eld» ! — —
JNikrftiiJlft, milk unk angenehm . . . . . .
ScBer , Srsaö M nein Sorkeani . . . . . .
tlffflitUnlcr , dergleichen, gerkftoffreich . . . . .

Preise «k Sähe, pro Liter hl LeiHgedinde ; für */ * Ltr . Fl. ind. Secgadnng
kie g «wigtegwi roch« , » uruotig ISr rriue Trootzeniuriae.

50 00
70 80
65 75
90 ]00

70
100
ISO

70 80 W-
90 MO .
90 120 m

1» 1« .
NNW ,

100 lg» 140 „
130 140 100 .

8
QO
K

HQhner- und Bicnea - Honlg,
Tauben-Fuiter

mit kleinem Weiten gemischt
pro 100 Kilo z« Mk IO.—

bei 13118 .2.2

garantirt naturrein , sein von Geschmackund Aroma, 1 Pfund 60 Pfg ., bei 5
Pfund 55 Pfg . Sin Postkörbchen mit
netto 7 Pfund Inhalt Mk . 4 .75
franco und Packung frei . 11922*

Julius Dehn ,
55 Zähringerstraße.

Ferusprechanschlutz 201 .

N. J . Homhuroer . GänseledernIVI # 1 ll | ln " JIII yvl p Werden fortwährend anaekauft Krv
Kronenftratzs 50 .

» erden fortwährend angekauft Krenz -
Krade 1« , cine Stiege hoch, bei der
kleine« Kirche. Mfele .

oooooooooe

fCarl Krane ,;
Kaiferstratze 112.

Sprechzeit 78s* I

für
" ' ' ' !

^ von 0 — 6 Uhr . I

er .
Ilormat .Kemde» von . . . 80 yfg.

bo . AaLc« . . . . 50 Z>f,,
da . Kafea „ . . . 75

Äakvflaneil - Kemden , vollkommn
rroß , Strümpfe , Sache «, Kaudfchgfe
in großer Auswahl . 12469101

D. Schwarzwälder ,
22 Aaiferftraße 28 .

000004

ZInnrAbschlnl
von

oUnfall _ . . .. .
0 für die Q
g Kölnisch Unfall- Vsrsicbermis-
0 Actieigeselhchaft,
A sowie

o Lebens-VersicberuRgen
für die

Allgemeine
Versorgungs -Anstalt

ferner
U Feuer-VersicheriiBgei
V für den
0 Deutschen Phonix
Q empfiehlt sich

gFriedrJaiscbSoliii!
Generalagent

der Kölnischen Unfall- Verficht-
rniigS-Aktiengesellschaft ,

Kaiferstraße 164 .
Nnterngenten und Me Mit¬

arbeiter bei tz«h«r
gesucht.

lelibntfSuppE
Hauptsächlich für Verehrer dck

Naturheilmethode empfiehlteine gnV
« nswabl Suppeneinlage « , wc!»
wegen ihre » « Shrwerthe » **
delikate « GefchWaWe» allaemeaS
Beifall finden. fW2U >
Kneipp-tzur-Anßait und - «h

lmg in NaturheiirArülwt».
Sirschprafie 1» ^

westfälisch« .prima « ervelatwurst t Pst . tD
, Plvcknmrst k n yj
. M «ttW«eft k , - ’S

versendet gegen Nachnahme gar
A .n ^ . KJeinö ,

Vlotho L « tflfds ^ .

Junge, fette Glich
nur prima Habermast, i» Ulm« 3^
richtnng oder trocke» gerupft,
sende }u den billigste« iaqr
Regelmäßige Abnehmer für '
bevorzugt. A. Mm
hause « (Württbp .)

W

I
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